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Herr Schüüch hat seine Stammbank am Seeufer, wo er den Frühling während der Mittagspause behaglich
genießt. Dasselbe taten in den vergangenen zwei Jahren auch zwei junge Sekretärinnen, die ihm gegenüber
stets auf der gleichen Bank saßen. Heute, am ersten warmen, strahlenden Frühlingstag freut sich Herr
Schüüch den ganzen Morgen auf sein Bänklein in der Frühlingssonne Aber o weh! Auch die beiden

jungen Damen beseelte das gleiche Verlangen. Herr Schüüch wagt nur einen Blick und erstarrt vor
Entsetzen : die beiden sitzen bereits da, aber man denke : in Mini-Jupes Herr Schüüch blickt hilfesuchend
in den Himmel, betet, daß die Mode wechseln möge, auf daß ihm seine Bank erhalten bliebe und er wie

bisher den Frühling in all seiner Pracht genießen könne, ohne für einen Lüstling gehalten zu werden.
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